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Ausgangslage Museen SHAusgangslage Museen SH
•• Über 3 Über 3 MioMio Besucher/JahrBesucher/Jahr

•• Ca 200 Museen auf 135 Standorten, 262 Institutionen im Ca 200 Museen auf 135 Standorten, 262 Institutionen im 
Museumsportal gelistetMuseumsportal gelistet

•• Außer Universität Kiel keine LandesmuseenAußer Universität Kiel keine Landesmuseen

•• Museen im Verband organisiert, Museen im Verband organisiert, MuseumsamtMuseumsamt 2001 2001 
aufgelöstaufgelöst

•• Museumsführer SH bis 1998 nur als PrintmedienMuseumsführer SH bis 1998 nur als Printmedien

•• Gesamtdarstellung der Museen und ihrer Sammlungen Gesamtdarstellung der Museen und ihrer Sammlungen 
im Internet durch Museumsportal und im Internet durch Museumsportal und DigiCultDigiCult--ProjektProjekt
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Museumsportal und Museumsportal und DigiCultDigiCult

•• Einrichtung einer Arbeitsgruppe „EDV und Museum“ über den Einrichtung einer Arbeitsgruppe „EDV und Museum“ über den 
Museumsverband (1998)Museumsverband (1998)

•• Einrichtung eines Referates für Neue Medien im Vorstand des Einrichtung eines Referates für Neue Medien im Vorstand des 
Museumsverbandes (1998)Museumsverbandes (1998)

•• Erste HTML Version des SHErste HTML Version des SH--Museumsportals (Ende 1998), Projekt „Museen Museumsportals (Ende 1998), Projekt „Museen 
ans Netz“ über Museumsverband ans Netz“ über Museumsverband 

•• Vorbereitungen EDVVorbereitungen EDV--Inventarisierung, Inventarisierung, DigicultDigicult und Kulturnetz 1999und Kulturnetz 1999--2002 2002 

•• Datenbankversion des Datenbankversion des MuseumsportalesMuseumsportales und Start von und Start von DigiCultDigiCult
(2003)(2003)

•• PDAPDA--VersionVersion Museumsführer aus Museumsportalsdaten (2004) Museumsführer aus Museumsportalsdaten (2004) 

•• Aufbau eines eigenen Museumsservers für Aufbau eines eigenen Museumsservers für DigicultDigicult, Museumsportal und , Museumsportal und 
Verbandsseite (2005)Verbandsseite (2005)
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Was ist Was ist DigiCultDigiCult ??

•• DigiCultDigiCult Museen SH ist ein EUMuseen SH ist ein EU--gestütztes gestütztes 
Pilotprojekt zur digitalen Erfassung und Pilotprojekt zur digitalen Erfassung und 
Publikation ausgesuchter Museumsbestände des Publikation ausgesuchter Museumsbestände des 
Landes SchleswigLandes Schleswig--Holsteins. Holsteins. 

•• DigicultDigicult versteht sich als langfristiges versteht sich als langfristiges 
Verbundprojekt für alle Museen SHVerbundprojekt für alle Museen SH

•• DigicultDigicult erstrebt einen Paradigmenwechsel von erstrebt einen Paradigmenwechsel von 
der klassischen Karteikarte zu digitalen Archiven der klassischen Karteikarte zu digitalen Archiven 
und virtuellen Kulturlandschaftenund virtuellen Kulturlandschaften



20.05.200520.05.2005 55

ProjektzieleProjektziele

•• Langfristige digitale Sicherung des Kulturerbes Langfristige digitale Sicherung des Kulturerbes 

•• gemeinsames technologisches Konzept für die digitale gemeinsames technologisches Konzept für die digitale 
Erfassung und Verbreitung (Erfassung und Verbreitung (ZugänglichmachungZugänglichmachung))

•• Stärkung des KulturStärkung des Kultur-- und Wirtschaftsstandortes durch und Wirtschaftsstandortes durch 
VerfügbarmachungVerfügbarmachung der Kulturschätze des Landes in Webder Kulturschätze des Landes in Web--
basierten Datenbanken („Schätze heben“)basierten Datenbanken („Schätze heben“)

•• Qualifizierung und Professionalisierung der Qualifizierung und Professionalisierung der 
Projektbeteiligten Projektbeteiligten 

•• Stärkung der Region durch Austausch, Profilbildung und Stärkung der Region durch Austausch, Profilbildung und 
Zusammenarbeit Zusammenarbeit 

•• Schaffung neuer digitaler Bildungsressourcen aus dem Schaffung neuer digitaler Bildungsressourcen aus dem 
Wissenspool der MuseenWissenspool der Museen

•• Touristische Erschließung der Museen, auch mit PDATouristische Erschließung der Museen, auch mit PDA
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ProjektdatenProjektdaten

•• Projektträger: Stadt FlensburgProjektträger: Stadt Flensburg
•• Projektbeteiligungen: 9 (+ 2) Museen, Projektbeteiligungen: 9 (+ 2) Museen, 

Universität Kiel, weitere PartnerUniversität Kiel, weitere Partner
•• Projektfinanzierung: 50 % EU Mittel, 50 % Projektfinanzierung: 50 % EU Mittel, 50 % 

EigenmittelEigenmittel
•• Förderung aus EFRE Mitteln über Förderung aus EFRE Mitteln über 

Regionalprogramm 2000 Land SHRegionalprogramm 2000 Land SH
•• Projektvolumen ca. 2 Millionen EuroProjektvolumen ca. 2 Millionen Euro
•• Projektlaufzeit: 1. Mai 2003 bis 30. April 2006 Projektlaufzeit: 1. Mai 2003 bis 30. April 2006 
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WebseitenWebseiten

•• http://www.digiculthttp://www.digicult--sh.de/sh.de/
((DigicultDigicult Projektwebsite)Projektwebsite)

•• http://http://www.museenwww.museen--sh.desh.de//
Museumsportal SchleswigMuseumsportal Schleswig--HolsteinHolstein

als Publikationsorganals Publikationsorgan
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ScreenshotsScreenshots MuseumsportalMuseumsportal

Museumsportal – Homepage: 
Museen, Veranstaltungen und 
Sammlungsobjekte 

Objektsuche im 
Museumsportal
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Grundkonzept des ProjektsGrundkonzept des Projekts

1.1. Dezentrales Erfassen von Museumsobjekten (mit Dezentrales Erfassen von Museumsobjekten (mit 
DokBaseDokBase oder anderen Inventarisierungsprogrammen)  oder anderen Inventarisierungsprogrammen)  

2.2. Gemeinsames Veröffentlichen im Museumsportal mit Gemeinsames Veröffentlichen im Museumsportal mit 
übergeordneter Rechercheübergeordneter Recherche

(Webserver, (Webserver, XMLXML--MetadatenMetadaten aus aus MySQLMySQL Datenbank)Datenbank)

3.3. Kontrolliertes Vokabular und Abstimmung mit Normdaten Kontrolliertes Vokabular und Abstimmung mit Normdaten 
((webbasierteswebbasiertes Thesaurusverwaltungsmodul nach DIN Thesaurusverwaltungsmodul nach DIN 

1463)1463)
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Bisherige ErgebnisseBisherige Ergebnisse

•• Zur Zeit 17 Museen im ProjektZur Zeit 17 Museen im Projekt

•• Ca 20 000 Objekte sind digital erfasstCa 20 000 Objekte sind digital erfasst

•• Mit dem neuen Server ist das Mit dem neuen Server ist das 
Museumsportal Museumsportal dreispachigdreispachig verfügbarverfügbar

•• PDA Version des Museumsführers 2004 PDA Version des Museumsführers 2004 
erstellterstellt

•• Ca 6000 Objekte sind im Museumsportal Ca 6000 Objekte sind im Museumsportal 
veröffentlicht und recherchierbarveröffentlicht und recherchierbar

•• Thesaurussuche im Teststadium, wird noch Thesaurussuche im Teststadium, wird noch 
erweiterterweitert

•• Literaturverweise über Literaturverweise über SWDSWD--AbgleichAbgleich

•• Weitere Museen haben nachgefragtWeitere Museen haben nachgefragt
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PDA Museumsführer für TourismusPDA Museumsführer für Tourismus
•• Software für Software für PocketPocket--PCsPCs

•• Verfügbarkeit aller Museen in SH auf eigenem PDA im Verfügbarkeit aller Museen in SH auf eigenem PDA im OfflineOffline--ModusModus

•• Museumsinformationen aus Datenbanken des Museumsportals   Museumsinformationen aus Datenbanken des Museumsportals   
((csvcsv--TabellenTabellen und Bilder)und Bilder)

•• Suche nach Museumssparten, Landkreisen und OrtenSuche nach Museumssparten, Landkreisen und Orten

•• Infos über Adresse, Öffnungszeiten, Eintrittspreise, Infos über Adresse, Öffnungszeiten, Eintrittspreise, 
Sammlungsschwerpunkte, Museumspädagogik, Service, Anreise…Sammlungsschwerpunkte, Museumspädagogik, Service, Anreise…

•• Kommunikation über EKommunikation über E--Mail und Telefon vom PDA ausMail und Telefon vom PDA aus
möglichmöglich

•• Erstellung in Zusammenarbeit mit der Fa. Erstellung in Zusammenarbeit mit der Fa. mpressompresso (Berlin)(Berlin)

•• Unterstützung bei Vertrieb und Abrechnung durch Unterstützung bei Vertrieb und Abrechnung durch mpressompresso
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SystemvoraussetzungenSystemvoraussetzungen

•• PDA mit Microsoft PDA mit Microsoft PocketPocket PC 2000/2002/2003PC 2000/2002/2003

•• StrongARMStrongARM oder kompatibler Prozessor (bspw. oder kompatibler Prozessor (bspw. XScaleXScale))

•• Optimiert für 240x320 Pixel Displays mit StifteingabeOptimiert für 240x320 Pixel Displays mit Stifteingabe

•• Lauffähig auf Microsoft Windows Mobile 2003 SELauffähig auf Microsoft Windows Mobile 2003 SE

•• Mindestens 3,5 MB freier Datenspeicher notwendigMindestens 3,5 MB freier Datenspeicher notwendig

•• wenig Programmspeicher nötig (ca. 1 MB)wenig Programmspeicher nötig (ca. 1 MB)

•• Zusatzspeicherkarten (SD oder Zusatzspeicherkarten (SD oder CompactFlashCompactFlash) sind in der Regel ) sind in der Regel 
nicht notwendignicht notwendig
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Vertrieb und Nutzung Vertrieb und Nutzung 

•• Vertrieb nur über Internet Vertrieb nur über Internet 
((PocketPocket--PcPc Seiten und Seiten und 
Museumsportal)Museumsportal)

•• Einbindung des Shopsystems Einbindung des Shopsystems 
in die Website, in die Website, 
Provisionsabrechnung über Provisionsabrechnung über 
mpressompresso

•• Kostenfreies Download als Kostenfreies Download als 
Demoversion möglichDemoversion möglich

•• Freischaltung aller Museen Freischaltung aller Museen 
nach Bezahlungnach Bezahlung

•• In Zukunft: Download ohne In Zukunft: Download ohne 
Wechsel der Website. Wechsel der Website. 
Gegebenenfalls kostenlose zur Gegebenenfalls kostenlose zur 
VerfügungstellungVerfügungstellung Link vom Portal zur mpresso Website
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Mögliche WeiterentwicklungenMögliche Weiterentwicklungen

•• Einbindung der Adressen in NavigationssoftwareEinbindung der Adressen in Navigationssoftware
•• Regelmäßige Aktualisierung und Versionen auch Regelmäßige Aktualisierung und Versionen auch 

in englischer und dänischer Sprachein englischer und dänischer Sprache
•• Neues Vertriebsmodell (kostenloses Download)Neues Vertriebsmodell (kostenloses Download)
•• Übernahme variabler Daten wie Übernahme variabler Daten wie 

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender
•• Portierung auf andere Plattformen (Palm OS, Portierung auf andere Plattformen (Palm OS, 

SmartphonesSmartphones, , javafähigejavafähige HandiesHandies))
•• Anzeigen von Karten zur AnfahrtAnzeigen von Karten zur Anfahrt
•• Im Museum individuelle Im Museum individuelle PDAPDA--FührungenFührungen
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